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Kollekten und Spenden 2014  
 

Reichling  Ludenhsn. 

1.107,66 €  Adveniat 2013 791,55 € 

110,42 € Afrika-Mission 85,62 € 

2.025,75 € Sternsinger 1.267,49 € 

182,67 € Caritas Frühjahrskollekte 158,45 

148,45 € Misereor 377,70 € 

61,80 € Renovabis 234,22 € 

300,00 € Aktion Minibrot 179,30 € 

139,19 € Weltmission 268,10 € 

77,06 € Caritas-Herbstkollekte 53,30 € 

1.315,00 € Caritas-Haussammlung 998,50 € 

158,45 € Sonstige gebundene Kollekten 700,84 € 

5.707,05 € Opfergeld 3.696,03 € 

1.060,41 € Opferlichte 416,10 € 

590,00 € Spenden sonstige 1.182,50 € 

1.124,50 € Kirchgeld 214,00 € 

17.362,00 € Orgelspenden Reichling ---- 

 
Wir danken der Bischöflichen Finanzkammer für folgende Zuschüsse 
aus Kirchensteuermitteln für das Jahr 2014: 

 

für die Pfarrei Reichling:  33.687,00 € 
für die Pfarrei Ludenhausen:  20.876,00 € 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott 

für alle Unterstützung, Mitarbeit und Hilfe, für allen Dienst am 

Nächsten und für jedes Gebet. 
 

Es bedankt sich im Namen  

der Kirchenverwaltungen und der Pfarrgemeinden 
 

Pfarrer Michael Vogg 
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Sternsinger-Aktion in Ludenhausen 
 

„Segen bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kinder auf den 

Philippinen und weltweit.“ 

 

Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst sandte Pater Alfredo 

Quintero die Sternsinger aus. Mit ihren prächtigen Kleidern zogen 27 

Ministranten, aufgeteilt in 5 Gruppen, durch Ludenhausen und Gim-

menhausen um den Segen in die Häuser zu bringen und für die Ar-

men Kinder auf den Philippinen zu sammeln. Zufrieden und glücklich 

kehrten die Sternsinger am Nachmittag ins Pfarrheim zurück. Fazit 

eines unserer jüngsten Minis: „Es war ein schöner Tag, ich hatte 

mehr Spaß als im Legoland“! 

 

Die Sternsinger bedanken sich: bei allen Einwohnern für die freund-

liche Aufnahme, die vielen Süßigkeiten und für die gesammelte 

Sternsinger Mission von 1170 Euro. Bei Monika Prestel, die stets mit 

Nadel und Faden bereit steht. Bei den Betreuern Klaudia Zerhoch 

und Margarethe Gauger, sowie ihren Mithelfern Irmgard Mayr und 

Erich Zerhoch, die uns rundherum gut versorgt haben. 

 

Fotos  könnt ihr auf der Homepage: www.pg-lechrain.de  

unter Ludenhausen – Gruppen/Ministranten finden. 

 
Euer Oberministrant Jonathan Zerhoch 

 

 

 
 

 

http://www.pg-lechrain.de/
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Sternsinger-Aktion in Reichling 

 
Auch in Reichling waren die Sternsinger mit fünf Gruppen unterwegs 

und konnten 2.009,-- € sammeln. 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Weißwurstessen am 

Lumpigen Donnerstag! 
  

Liebe Frauen und Männer aus Ludenhausen und Gimmenhausen! 

 

Wir laden euch alle ganz herzlich zum Weißwurst- und Krapfenes-

sen am Lumpigen Donnerstag, den 12.02.2015 von 10.01 Uhr bis 

14.41 Uhr ins Schützenheim Ludenhausen ein. 

 

Wir freuen uns auf ein paar fröhliche Stunden mit euch: 

 

 

Euer Frauenkreis und Schützenverein Ludenhausen 
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Neuverpachtung Vereinsheim Sporthalle  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

das Sportheim in der Mehrzweckhalle Reichling ist bisher an das 

Ehepaar Gabi und Hans Metzger verpachtet. Das Pächterehepaar hat 

den Pachtvertrag nunmehr gekündigt. Diese Kündigung des Pacht-

verhältnisses ist wirksam zum 28.02.2016. Sollte vorzeitig ein neuer 

Pächter gefunden werden,  könnte das Pachtverhältnis aber 

auch früher beendet werden. 

 

Der weitere Betrieb des Sportheims samt Kegelbahnen und Bewir-

tung bei Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle liegt dem Gemein-

derat und mir sehr am Herzen. 

 

Wir halten deshalb bereits jetzt Ausschau nach einem Nachfolger 

und suchen einen neuen Pächter spätestens zum 01.03.2016. 

 

Wenn Sie interessiert sind, setzen Sie sich mit mir in Verbindung. 

Für nähere Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung (Telefon 

0 81 94/533 oder 0 81 94/93 02 19). 

 

Ihre Bürgermeisterin 

 

 

 

Margit Horner-Spindler      
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Neuanmeldung im Kindergarten 
 

Wir laden Sie recht herzlich zu einem „Tag der offenen Türe“ am 14. 

Februar in unseren Kindergarten ein. Ab 13.30 Uhr können Sie und 

Ihr Kind unsere Einrichtung kennen lernen.  

 

Mit einer Präsentation möchten wir Ihnen unsere drei verschiedenen 

Gruppen und unser Konzept vorstellen. Hierzu treffen wir uns um 

14.00 Uhr in der Kindergartenturnhalle. 

 

An diesem Tag ist gleichzeitig die Neuanmeldung für das Kindergar-

tenjahr 2015/16. Damit wir konkret planen können, ist es wichtig, 

dass Sie Ihr Kind schon zu diesem frühen Termin im Kindergarten 

anmelden!  

 

In unserer Tigerenten-Mini-Gruppe nehmen wir bei Interesse auch 

Kinder ab einem Jahr auf. 

 

Wir freuen uns auf einen informativen Nachmittag. 

 

Das Kiga-Team 
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Reinigungskraft für den Kindergarten gesucht 
 

Die Gemeinde Reichling bietet ab 01.02.2015 eine unbefristete 

Stelle als Reinigungskraft auf 450,00 €-Basis für den gemeindli-

chen Kindergarten „Wurzbergoase“ in Reichling an. 

 

Die Wochenarbeitszeit beträgt 4,00 Stunden. Die monatliche Vergü-

tung erfolgt nach den TVöD in Entgeltgruppe 1. 

 

Sollten Sie Interesse an der Stelle haben, so setzen Sie sich telefo-

nisch mit mir (Telefon 0 81 94/533) oder Frau Kemmetter (Personal-

stelle, Telefon 0 81 94/93 02 20 in Verbindung. 

 

 

Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Frühjahrskleidermarkt in Reichling  
 

Am Samstag, 07. März veranstaltet der Elternbeirat des Reichlinger 

Kindergartens wieder seinen Frühjahrskleidermarkt im Pfarrheim 

Reichling in der Flößerstraße. Einlass ist ab 13:00 Uhr, für werdende 

Mütter ab 12:30 Uhr. Um 15:00 Uhr schließen sich die Pforten. 

 

Verkauft werden Baby-, Kinder-, Teenie- und Umstandsmode, 

Spielwaren, Kinderwagen und Kinderfahrzeuge aller Art. Für das 

leibliche Wohl werden Kaffee & Kuchen, sowie belegte Semmeln & 

Kaltgetränke angeboten, gerne auch zum Mitnehmen. 

 

Auf euren Besuch freut sich der Elternbeirat des Kindergartens.  

 

Infos für Verkäufer: 

Jeder Verkäufer kann max. 40 Artikel, darunter max. 3 Paar Schuhe, 

anbieten. Vom ausgezeichneten Preis werden 10% zugunsten des 

Kindergartens Reichling abgezogen. Die Warenannahme ist am Frei-

tag, den 06.03. von 15:00 - 16:00 Uhr im Pfarrheim. 

 

Die Anmeldung und Vergabe der Chiffre-Nummern ist bis Donners-

tag, den 05.03. bei Sonja Mahn (Tel. 08869/912803) oder Franziska 

Korn (Tel. 08194/931517) möglich.           

Melanie Duschl 
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Schlaganfall: Jede Minute zählt! 
 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

hat um folgende Bekanntgabe gebeten: 
  

Sehstörungen und Schwindel, plötzliche Schwäche, Unfähigkeit, sich 

sprachlich wie gewohnt auszudrücken sind klassische Schlaganfall-

symptome. Wer solche Anzeichen bei sich bemerkt, sollte diese un-

bedingt ernst nehmen und umgehend einen Arzt aufsuchen. Nur der 

kann feststellen, ob es sich womöglich um Vorboten eines Schlagan-

falls handelt oder ob bereits ein Schlaganfall vorliegt.  
 

In jedem Fall ist Eile geboten, denn je früher eine medizinische Ver-

sorgung einsetzt, desto höher sind die Chancen, ohne größere Fol-

geschäden davonzukommen. Oft sind Betroffene allerdings nicht 

mehr in der Lage, sich selbst zu helfen. Sie sind auf Familienmitglie-

der, Freunde, Kollegen oder Fremde angewiesen. Handelt es sich 

um nahestehende Menschen, werden sie leichter eine Veränderung 

erkennen. Sie können die Situation vermutlich besser einschätzen 

und daher sicherer handeln.  
 

Für Außenstehende ist es hingegen schwieriger. Sie bemerken unter 

Umständen in einem akuten Fall zwar, dass hier „etwas nicht 

stimmt“. Auf die Idee, dass es sich um Schlaganfall handeln könnte, 

kommen aber immer noch viel zu wenige Menschen. Die SVLFG 

empfiehlt daher den Schnelltest „FAST“. Er hilft dabei, einen 

Schlaganfall zu erkennen: 

F – Face (Gesicht): Achten Sie auf die Mimik des Betroffenen. 

Bitten Sie, den Betroffenen zu lächeln. Gelingt das nicht oder nur 

halbseitig, kann dies ein Hinweis auf eine halbseitige Gesichtsläh-

mung sein. 
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A – Arms (Arme): Bitten Sie den Betroffenen, gleichzeitig beide 

Arme zu heben, die Handflächen nach oben zu drehen und rund 10 

Sekunden in dieser Position zu bleiben. Ein Schlaganfallpatient wird 

die Arme nicht so halten können. Bei einer Lähmung wird der Pati-

ent die Arme vorzeitig sinken lassen und/oder die Hände wieder 

nach innen drehen. 

  

S – Speech (Sprache): Fordern Sie den Patienten auf, einen ein-

fachen Satz klar artikuliert nachzusprechen. Geht das nicht, werden 

Silben oder Wörter verschluckt oder fehlen ganz, kann diese Sprach-

störung ein Hinweis auf einen Schlaganfall sein. 

 

T – Time (Zeit): Gibt nur einer dieser Tests Anlass zur Vermutung, 

dass ein Schlaganfall vorliegt, muss sofort gehandelt werden. Jeder 

Schlaganfall ist ein Notfall, jede Minute, die gewonnen wird, ist 

wertvoll. Wählen Sie sofort die Notrufnummer 112, schildern Sie die 

Auffälligkeiten und befolgen Sie die Anweisungen der Rettungsleit-

stelle. 

 

Das Wichtigste überhaupt ist: Greifen Sie ein, wenn jemand offen-

sichtlich in Schwierigkeiten ist. „Schauen Sie nicht weg“, fordert der 

Vorstandsvorsitzende der SVLG, Arnd Spahn. Niemand dürfe sich 

scheuen, etwa aus einer falsch verstandenen Höflichkeit heraus auf 

einen hilflosen, desorientiert wirkenden Menschen zuzugehen, nach-

zufragen und Hilfe anzubieten. Spahn: „Ziehen Sie zur Not eine wei-

tere Person hinzu, wenn Sie sich unsicher fühlen. Helfen Sie! Mög-

licherweise retten Sie damit ein Menschenleben.“  

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

www.SVLFG.de 
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Termine 

 

Januar 2015 

24.01.2015 14.00 Uhr 
Kaffeekränzchen im Gasthaus Breitenmo-

ser 

25.01.2015 

 

 

14.00 Uhr 

 

20.00 Uhr 

Workshop „Spinnen“ und „Filzen“ mit Kin-

derprogramm im Happerger 

JHV Musikverein im Gasthaus Mitschke 

31.01.2015 

 

20.00 Uhr Schützenball Ludenhausen im Gasthaus 

Mitschke 

 

Februar 2015 

07.02.2015 09.00 Uhr 

 

20.00 Uhr 

Papiersammeln in Ludenhausen 

 

Sportlerball im Gasthaus Breitenmoser 

09.02.2015 16.00 – 

20.00 Uhr 

Blutspenden mit der Mehrzweckhalle 

12.02.2015 09.30 Uhr 

 

10.00 Uhr 

Weißwurst- und Kesselfleischessen im 

Gasthaus Breitenmoser 

„Lumpiger Donnerstag“ im Schützenheim 

Ludenhausen 

15.02.2015 14.00 Uhr Kinderfaschingsball im Happerger 

18.02.2015 20.00 Uhr Politischer Aschermittwoch im Gasthaus 

Breitenmoser 

20. – 

22.02.15 

 Firmwochenende in Benediktbeuren 

21.02.2015 20.00 Uhr JHV Trachtenverein im Gasthaus Mitschke 

28.02.2015 20.00 Uhr „Hans Schütz“ („Lechliebe“) im Happerger 
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Der Kulturförderverein Happerger e.V. Ludenhausen informiert: 

 
Kartenvorverkauf Hans Söllner 

 

Am Samstag, 7. Februar ab 7 Uhr startet der Kartenvorverkauf (25 

Euro) für das Konzert mit Hans Söllner am 15. März in der Semmel-

bar und beim Autohaus Ressle. 

 

 

Kinderfaschingsball 
  

Am Faschingssonntag, 15. Februar ab 14 Uhr 

findet der Kinderfaschingsball mit DJ Joshi, 

Ballonkünstler Tobi van Deisner und der 

Tanzgruppe des Kinderchores "Lechspatzen" 

im Happerger statt. Der Eintritt beträgt 3 Eu-

ro. Alle kleinen und großen Gäste sind herz-

lich willkommen zu Spaß und guter Laune. 

 

 

Mundartlesung 
 

Am Samstag, 28. Februar findet die Mundartlesung "Lechliebe" mit 

einer Bildschau über den großartigen Fluss, der unsere Dörfer be-

gleitet, untermalt von Naturmusik von Karl Michael Ranftl statt – ein  

Kulturangebot der besonderen Art. Der Eintritt beträgt 10 Euro 

  

Moni Prestel 

Kulturförderverein Happerger e.V. Ludenhausen  
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Rückengymnastik mit dem Pezziball  
      

Ich biete in 2015 für Erwachsene bis ca. 70 Jahre Kurse zur Ge-

sundheitsförderung (Verbesserung der Allgemeinbefindlichkeit und 

Beweglichkeit, Kräftigung) in der Mehrzweckhalle an: 

Gruppe A - E, Donnerstag 9.30 bis 10.30 Uhr, 5 Kurse mit je 4 Einheiten  

A: 05.03.15, 12.03.15, 19.03.15, 26.03.15 

B: 16.04.15, 23.04.15,  30.04.15, 07.05.15 

C:  11.06.15, 18.06.15, 25.06.15, 02.07.15 

D: 01.10.15, 08.10.15, 15.10.15, 22.10.15 

E: 12.11.15, 19.11.15, 26.11.15, 03.12.15 

Gruppe 1 - 4, Samstag 10 bis 11 Uhr, 4 Kurse mit je 4 Einheiten 

1: 07.03.15, 14.03.15, 21.03.15, 28.03.15 

2: 09.05.15, 23.05.15, 13.06.15, 27.06.15 

3: 19.09.15, 26.09.15, 10.10.15, 17.10.15 

4: 14.11.15, 21.11.15, 28.11.15, 05.12.15 
 

Kosten:  pro Person 40 € (Mitglieder des Sportvereins), Nichtmitglie-

der 50 €. Von der Kursgebühr werden  jeweils 20 € für die neue 

Orgel in Reichling gespendet! 
 

Anmeldefrist ist jeweils zwei Wochen vor Kursbeginn, die Mindest-

teilnehmerzahl 10. Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung und 

rutschfeste Hallenschuhe mit heller Sohle. Jeder Kurs ist bar pas-

send beim ersten Termin zu bezahlen, versäumte Termine können 

nachgeholt werden. 

Anmeldung telefonisch unter 08194 931797 (Anrufbeantworter ist 

immer an!) oder per Email: kontakt@praxis-rublack.de 

 

 Birgit Rublack, Physiotherapeutin, Reichling 
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Bausteine im Februar 
 

Das Landsberger Eltern-ABC bietet im Februar sechs  

Kursbausteine an: 

 

 

 Montag, 2. Februar, 19.30 Uhr, Klinikum Landsberg:  

Baustein 8 „Muttersein, Vatersein oder die Kunst, ein Paar zu blei-

ben“ 

 Dienstag, 3. Februar, 19.30 Uhr, Kaufering: 

Baustein 1a „Wir werden Eltern“ (Während der Schwangerschaft) 

 Dienstag, 10. Februar, 19.30 Uhr, Kaufering:  

Baustein 5 „Positiv erziehen von Anfang an“ (6 bis 18 Monate) 

 Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, Kaufering: 

Baustein 11 “Jetzt esse ich mit euch” (1-2 Jahre)  

 Dienstag, 27. Januar 2015, 19.30 Uhr, Kaufering:  

Baustein 7+ “Meine Sprache - meine Welt”  

 Montag, 23. Februar 2015, 19.30 Uhr, Klinikum Landsberg:  

Baustein 4+ „Alles prima? Familienklima!“ (3 bis 6 Jahre)  

 

Die Teilnahme an den Bausteinen ist kostenlos, für Ersteltern aus 

dem Landkreis Landsberg gibt es einen Bonus, eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. 

 

www.landsberger-eltern-abc.de 

 

 

 

 



 

 

 

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Reichling, St. Nikolaus-Str. 12: 
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon 08194/539 
pg.lechrain@bistum-augsburg.de 

Spendenkonto Orgel 
IBAN: DE04 701 695 41 
000 344 60 00 
BIC: GENODEF1THG 

Nächstes „Wir!“ 
Abgabeschluss für das „Wir“ 
März 2015:  
18.02.2015 
Beiträge bitte an: 
wir-infos@gmx.de 

Mesner 
Reichling: Frau Ehrlich  
08194/99 98 72 
Ludenhausen: Herr Scharding 
08194/99 93 44 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: 

Samstag  9.30 Uhr bis 

10.30 Uhr. Pfarrheim, 

Eingang Parkplatz/Spielplatz  

 

Gemeinde 
Öffnungszeiten VG, Rathaus, 
Reichling, Untergasse 3: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin  
Margit Horner-Spindler: 
Donnerstag 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel: 08194/533 oder 08194/93020 (VG) 
gemeinde-reichling@vg-reichling.de 
 

mailto:gemeinde-reichling@vg-reichling.de

